
Anlage zu K 24 

 
Verfahrensablauf bei der Prüfung, ob ein Zustimmungsverfahren 
durchzuführen ist 

Ist das Bauvorhaben gemäß §§ 59 bis 62 und 76 SächsBO verfahrensfrei? 

Liegen die Voraussetzungen des § 77 Absatz 1 Satz 4 
SächsBO vor? 

-  keine Erweiterung des Bauvolumens oder 
-  keine Nutzungsänderung, die nicht gemäß § 61 Absatz 2 

SächsBO verfahrensfrei ist oder 
-  Beseitigung baulicher Anlagen 

 
Die Gemeinde und die betroffenen Nachbarn sind zu betei-
ligen. (§ 77 Absatz 1 Satz 3 SächsBO) 
 
-  Die Gemeinde hat dem Vorhaben nicht widersprochen 
   und  
-  die betroffenen Nachbarn haben zugestimmt, soweit sie 
   in ihren öffentlich-rechtlich geschützten Belange durch  
  das Vorhaben berührt sein können 

 
Nur in diesem Fall ist die Zustimmung der oberen Bau-
aufsichtsbehörde erforderlich,  
 
d.h., nur dann ist der Vorgang der Landesdirektion vorzule-
gen. 

Das  Zustimmungsverfahren ent-
fällt, 

d.h., die Landesdirektion als obere 
Bauaufsichtsbehörde ist nicht ein-
zubeziehen (auch nicht die untere 
Bauaufsichtsbehörde). 

Ja 

Ja 

Nein 

Nein 

Ja 

Nein 


